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• Förderung der prozessbezogenen Kompetenzen durch 
Einsatz von geeigneten Beispielen und Aufgaben im 
Unterricht. 

• Zusammenstellung von kurzen, jederzeit einsetzbaren 
kleineren Aufgaben zu  drei verschiedenen 
Themenbereichen in Kl. 5/6 
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 Bruchrechnung 
 Figuren und Körper 
 Teilbarkeit 
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 pK1:   Argumentieren und Begründen  

 pK2:  Probleme lösen  

 pK3:  Modellieren  

 pK4:  Mit symbolischen, formalen und technischen   
      Elementen der Mathematik umgehen 

 pK5:  Kommunizieren 

Prozessbezogene Kompetenzen 

Prozessbezogene Kompetenzen 

wird im 
Zusammenhang mit 

den Leitperspektiven 
noch näher 

eingegangen. 

sollen auch 
entsprechend 

gefördert werden, 
passiert oft auch 
automatisch mit 
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Bildungsplan: 

Die Schülerinnen und Schüler entwickeln Fragestellungen, 
äußern begründet Vermutungen und entwickeln 
mathematische Argumentationen.  
Das Spektrum umfasst dabei einfache Plausibilitätsargumente, 
inhaltlich-anschauliche Begründungen und Beweise.  
Sie beschreiben und begründen Lösungswege. 
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pK1 - Argumentieren und Begründen 
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Schülerinnen und Schüler können 

Fragen stellen und Vermutungen begründet äußern 
1. in mathematischen Zusammenhängen Vermutungen entwickeln und als mathematische 

Aussage formulieren; 
2. eine Vermutung anhand von Beispielen auf ihre Plausibilität prüfen oder anhand eines 

Gegenbeispiels widerlegen; 
3. bei der Entwicklung und Prüfung von Vermutungen Hilfsmittel verwenden (zum Beispiel 

Taschenrechner, Computerprogramme); 

mathematische Denkstrukturen entwickeln 
4. in einer mathematischen Aussage zwischen Voraussetzung und Behauptung unterscheiden; 
5. eine mathematische Aussage in einer standardisierten Form (zum Beispiel Wenn-Dann) 

formulieren; 
6. zu einem Satz die Umkehrung bilden  
7. zwischen einem Satz und seinem Kehrsatz unterscheiden und den Unterschied an 

Beispielen erklären; 
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pK1 -Teilkompetenzen 
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Die Schülerinnen und Schüler können … 

Mathematische Argumentationen (wie Erläuterungen, Begründungen, Beweise) 
nachvollziehen und entwickeln 

8. mathematische Verfahren und ihre Vorgehensweisen erläutern und begründen 
9. beim  Erläutern und Begründen unterschiedliche Darstellungsformen verwenden  

(verbal, zeichnerisch, formalisiert); 
10. Beweise nachvollziehen und in logischen Schritten folgerichtig wiedergeben; 
11. bei mathematischen Beweisen die Argumentation auf die zugrunde liegende 

Begründungsbasis zurückführen; 
12. Ausgehend von einer Begründungsbasis durch zulässige Schlussfolgerungen eine 

mehrschrittige Argumentationskette aufbauen; 
13. Aussagen auf ihren Wahrheitsgehalt prüfen und Beweise führen; 
14. Beziehungen zwischen mathematischen Sätzen aufzeigen; 

Prozessbezogene Kompetenzen 

Prozessbezogene Kompetenzen  

pK1 -Teilkompetenzen 
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  pK I:  

Argumentieren und Beweisen: 

• Fragen stellen und Vermutungen 
begründet äußern  

• mathematische Denkstrukturen 
entwickeln  

• mathematische Argumentationen 
(wie Erläuterungen, Begründungen, 
Beweise) nachvollziehen und 
entwickeln  

pK II: 

Problemlösen: 

• Probleme analysieren  

• Strategien zum Problemlösen 
auswählen, anwenden und daraus 
einen Plan zur Lösung entwickeln  

• die Lösung überprüfen und den 
Lösungsprozess reflektieren  

Teilbarkeit   
Bruchrechnung   

Figurenlehre   
Beispiel 1 
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Bildungsplan: 

Die Schülerinnen und Schüler analysieren Probleme und 
bearbeiten sie planvoll und systematisch.  
Sie wählen geeignete Hilfsmittel, Strategien und Prinzipien zur 
Problemlösung aus und wenden diese an. Sie überprüfen 
Lösungen und reflektieren Lösungsideen und Lösungswege. 
Dabei üben sie Denkmethoden ein, die auch für 
nichtmathematische Überlegungen von Bedeutung sind. 
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pK2 - Probleme lösen 
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Schülerinnen und Schüler können 

Probleme analysieren 
1. das Problem mit eigenen Worten beschreiben; 
2. Informationen aus den gegebenen Texten, Bildern und Diagrammen entnehmen und auf 

ihre Bedeutung für die Problemlösung bewerten; 
3. durch Verwendung verschiedener Darstellungen (informative Figur, verbale Beschreibung, 

Tabelle, Graph, symbolische Darstellung, Koordinaten) das Problem durchdringen oder 
umformulieren; 

4. Hilfsmittel und Informationsquellen (zum Beispiel Formelsammlung, Taschenrechner, 
Computerprogramme, Internet) nutzen; 

Strategien zum Problemlösen auswählen, anwenden und daraus einen Plan zur 
Lösung entwickeln 
5. durch Untersuchung von Beispielen und systematisches Probieren zu Vermutungen 

kommen und diese auf Plausibilität überprüfen; 
6. das Problem durch Zerlegen in Teilprobleme oder das Einführen von Hilfsgrößen oder 

Hilfslinien vereinfachen; 
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Die Schülerinnen und Schüler können 
7. mit formalen Rechenstrategien (unter anderem Äquivalenzumformung von Gleichungen 

und Prinzip der Substitution) Probleme auf algebraischer Ebene untersuchen;  
8. Das Aufdecken von Regelmäßigkeiten oder mathematischen Mustern für die 

Problemlösung nutzen 
9. durch Vorwärts- oder Rückwärtsarbeiten Lösungsschritte finden; 
10. Sonderfälle oder Verallgemeinerungen untersuchen;  
11. das Problem auf Bekanntes zurückführen oder Analogien herstellen; 
12. Zusammenhänge zwischen unterschiedlichen Teilgebieten der Mathematik herstellen und 

zum Lösen nutzen; 

die Lösung überprüfen und den Lösungsprozess reflektieren 
13. Ergebnisse, auch Zwischenergebnisse, auf Plausibilität oder an Beispielen prüfen; 
14. kritisch prüfen, inwieweit eine Problemlösung erreicht wurde; 
15. Fehler analysieren und konstruktiv nutzen;  
16. Lösungswege vergleichen. 
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  pK I:  

Argumentieren und Beweisen: 

• Fragen stellen und Vermutungen 
begründet äußern  

• mathematische Denkstrukturen 
entwickeln  

• mathematische Argumentationen 
(wie Erläuterungen, Begründungen, 
Beweise) nachvollziehen und 
entwickeln  

pK II: 

Problemlösen: 

• Probleme analysieren  

• Strategien zum Problemlösen 
auswählen, anwenden und daraus 
einen Plan zur Lösung entwickeln  

• die Lösung überprüfen und den 
Lösungsprozess reflektieren  

Teilbarkeit   
Bruchrechnung   

Figurenlehre   

Beispiel 2 
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 6 Pdf-Dateien einzeln  
(3 Themen – je pK1 und pK2) 

 Eine verlinkte Pdf-Datei mit den sechs Dateien 

 Auch als Worddokumente 
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Formulieren Sie  
unter Einbezug der ausgelegten Schulbücher  

kleine Aufgaben, die Teilkompetenzen derjenigen 
prozessbezogenen Kompetenz fördern,  

die Ihrer Gruppe zugewiesen sind.  
Bleiben Sie dabei (wenn möglich) im vorgegebenen  

Themengebiet.  
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